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Vorwort zur Reihe nerdguides 
Willkommen bei nerdguides – einer Buchreihe 
für alle, die sich schnell und verständlich in 
spannende Themen einarbeiten wollen. Unser 
Ziel ist es, komplexe Inhalte so kom- pakt und 
klar aufzubereiten, dass sie auch ohne 
Vorkenntnisse leicht zu verstehen sind. Ob es 
um Technik, Kreatives, Alltagskniffe oder ganz 
spezielle Interessengebiete geht – jeder Band 
soll ein praktischer Begleiter sein, der Wissen 
dort liefert, wo Sie es brauchen. 

Schon der Name verrät es: nerdguides ist stolz 
darauf, Themen gründlich zu durchdringen. 
Aber keine Sorge – bei uns müssen Sie kein 
„Nerd“ im Klischeesinn sein. Wir verstehen un- 
ter Nerdigkeit einfach die Freude daran, in ein 
Thema einzutauchen und die Details zu verste- 
hen, die den Unterschied machen. 

Ein besonderes Merkmal dieser Reihe: Wir nut- 
zen Künstliche Intelligenz nicht nur als In- 
haltsthema, sondern auch als Werkzeug bei 
der Erstellung der Bücher. Das bedeutet: KI hilft 
uns bei der Recherche, beim Strukturieren von 
Informationen und beim  Finden  passender 
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Beispiele. Dadurch können wir Inhalte schnel- 
ler aufbereiten, aktuelle Entwicklungen einflie- 
ßen lassen und verschiedene Perspektiven be- 
rücksichtigen. Wir kombinieren diese digitalen 
Stärken mit menschlicher Erfahrung, kriti- 
schem Denken und einem Gespür für verständ- 
liche Sprache. So entsteht ein Ratgeber, der so- 
wohl präzise als auch lesefreundlich ist. 

Der erste Band widmet sich daher folgerichtig 
der Künstlichen Intelligenz selbst. Wir zeigen, 
wie KI funktioniert, wo sie heute schon nützlich 
eingesetzt wird, wie Sie gute Fragen stellen und 
welche Plattformen sich für unterschiedliche 
Zwecke eignen. Dabei erfahren Sie nicht nur, 
was technisch möglich ist, sondern auch, wie 
Sie sicher und verantwortungsvoll mit dieser 
Technologie umgehen. 

Ob dieser Band Ihr Einstieg in die KI ist oder Sie 
schon erste Erfahrungen gesammelt haben – 
wir möchten, dass Sie am Ende nicht nur mehr 
wissen, sondern Lust haben, das Gelernte 
selbst auszuprobieren. Denn nerdguides steht 
für Wissen, das inspiriert und in die Praxis führt. 
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Über diesen Ratgeber 
Willkommen zu einem Ratgeber, der Ihnen da- 
bei helfen soll, die Welt der Künstlichen Intel- 
ligenz (KI) in einfachen Worten zu verstehen 
und praktisch zu nutzen. Vielleicht haben Sie 
schon von Chatbots wie ChatGPT gehört, von 
erstaunlichen Bildgeneratoren oder smarten 
Assistenten in Ihrem Handy, wissen aber nicht 
genau, was sich dahinter verbirgt. Dieses Buch 
richtet sich an alle Interessierten ohne Vor- 
kenntnisse. Schritt für Schritt erklären wir, was 
KI eigentlich ist, wie sie funktioniert und wo ihre 
Grenzen liegen. Wir zeigen, wie man clevere 
Fragen und Befehle – sogenannte Prompts – 
formuliert, um von KI-Tools nützliche Ergeb- 
nisse zu bekommen. Sie werden erfahren, was 
man mit KI im Alltag, im Beruf und in kreativen 
Hobbys alles machen kann. Wir stellen die 
wichtigsten Plattformen vor: von Chatbots über 
Bildgeneratoren bis hin zu digitalen Assisten- 
ten und KI in Tabellenkalkulationen. Und nicht 
zuletzt geht es um den sicheren, fairen und ef- 
fizienten Umgang mit diesen neuen Technolo- 
gien – also um Datenschutz, Urheberrecht, 
Faktencheck und den richtigen Umgang mit 
Fehlern der KI. 
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Der Stil dieses Ratgebers ist bewusst einfach, 
freundlich und motivierend gehalten. Fach- 
begriffe erklären wir behutsam direkt im Text, 
so dass Sie nie das Gefühl haben sollen, im 
Fachchinesisch zu versinken. Statt trockener 
Theorie erwarten Sie anschauliche Beispiele 
aus Alltag und Beruf: Wir zeigen KI-Anwendun- 
gen greifbar – vielleicht erkennen Sie dabei die 
eine oder andere Situation aus Ihrem eigenen 
Leben wieder. Unser Ziel ist es, Ihnen die Scheu 
vor der KI zu nehmen und Ihnen Lust darauf zu 
machen, diese faszinierende Technik selbst 
auszuprobieren. Künstliche Intelligenz soll kein 
mysteriöses Modewort bleiben, sondern ein 
nützliches Werkzeug, das Sie mit etwas Ver- 
ständnis und Übung sicher einsetzen können. 

Machen wir uns also gemeinsam auf den Weg 
in die Welt der KI. Sie werden sehen: Es ist keine 
Zauberei, sondern letztlich eine Technologie, 
die vom Menschen entwickelt wurde, um uns 
das Leben ein Stück einfacher und kreativer zu 
machen. Viel Spaß beim Entdecken! 
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1. KI in einfachen Worten – Be- 
griffe, Funktionsweise, Grenzen 
Was genau bedeutet eigentlich „künstliche In- 
telligenz“? Stellen Sie sich vor, ein Computer 
könnte Aufgaben erledigen, für die sonst 
menschliche Intelligenz nötig wäre – zum Bei- 
spiel Fragen beantworten, Muster erkennen 
oder Entscheidungen treffen. Genau das ist mit 
KI gemeint: Programme und Maschinen, die ge- 
wisse menschliche Fähigkeiten nachah- 
men[1]. Das Wort „künstlich“ zeigt an, dass es 
von Menschen geschaffen ist, und „Intelligenz“ 
bedeutet hier, dass das System eigenständig 
Probleme lösen oder dazulernen kann. Eine KI 
kann also zum Beispiel Sprache verstehen und 
darauf reagieren, so wie die Sprachassistenz in 
Ihrem Smartphone, die Ihre gesprochenen 
Worte erkennt[2]. Oder sie kann riesige Mengen 
an Daten durchsuchen und darin Muster entde- 
cken, die für uns Menschen schwer zu finden 
wären. Ein einfaches Beispiel: Die KI in Ihrem 
E-Mail-Programm lernt aus früheren Nach- 
richten, welche E-Mails Spam sind, und filtert 
unerwünschte Werbung automatisch her- 
aus[2]. Oder die Navigation im Auto nutzt KI, 

https://www.srf.ch/wissen/kuenstliche-intelligenz/ki-glossar-wichtige-begriffe-rund-um-ki-einfach-erklaert#%3A%7E%3Atext%3DK%C3%BCnstliche%20Intelligenz%20sind%20Computersysteme%2C%20die%2CNavi%20findet%20die%20beste%20Route
https://www.srf.ch/wissen/kuenstliche-intelligenz/ki-glossar-wichtige-begriffe-rund-um-ki-einfach-erklaert#%3A%7E%3Atext%3DK%C3%BCnstliche%20Intelligenz%20sind%20Computersysteme%2C%20die%2CNavi%20findet%20die%20beste%20Route
https://www.srf.ch/wissen/kuenstliche-intelligenz/ki-glossar-wichtige-begriffe-rund-um-ki-einfach-erklaert#%3A%7E%3Atext%3DK%C3%BCnstliche%20Intelligenz%20sind%20Computersysteme%2C%20die%2CNavi%20findet%20die%20beste%20Route
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um aus vielen Verkehrsdaten die beste Route 
zu berechnen[2]. All das sind bereits heute An- 
wendungen von künstlicher Intelligenz, oft im 
Alltag unbemerkt. 

Aber wie funktioniert so eine KI eigentlich? Eine 
häufige Methode, auf der viele moderne KI-Sys- 
teme basieren, nennt sich Maschinelles Ler- 
nen. Anders als bei herkömmlichen Computer- 
programmen, wo Programmierer Schritt für 
Schritt Anweisungen vorgeben (einen soge- 
nannten Algorithmus, der zum Beispiel so prä- 
zise ist wie ein Kochrezept), lernt ein maschi- 
nelles Lernsystem aus Beispielen. Man gibt 
der KI also nicht für jede mögliche Situation 
eine starre Regel vor. Stattdessen zeigt man ihr 
viele Daten – zum Beispiel tausende Fotos von 
Katzen und Hunden – damit sie selbstständig 
die typischen Merkmale herausfindet, die eine 
Katze von einem Hund unterscheiden. Im 
Grunde ahmt man damit nach, wie auch wir 
Menschen durch Beispiele lernen: Wie ein 
Kind, das verschiedene Tiere gezeigt bekommt 
und nach und nach versteht, woran man eine 
Katze erkennt und was einen Hund ausmacht. 
Die KI baut intern statistische Modelle und be- 
rechnet Wahrscheinlichkeiten, ob ein neues 

https://www.srf.ch/wissen/kuenstliche-intelligenz/ki-glossar-wichtige-begriffe-rund-um-ki-einfach-erklaert#%3A%7E%3Atext%3DK%C3%BCnstliche%20Intelligenz%20sind%20Computersysteme%2C%20die%2CNavi%20findet%20die%20beste%20Route
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Bild eher einer Katze oder einem Hund ent- 
spricht. Sie versucht also, Muster zu erkennen. 

Eine populäre Art des maschinellen Lernens ar- 
beitet mit sogenannten künstlichen neurona- 
len Netzen. Das ist ein kompliziert klingender 
Begriff, aber die Grundidee kann man sich bild- 
lich vorstellen. Man hat Schichten von vielen 
miteinander verbundenen künstlichen „Neuro- 
nen“ – das sind einfache Berechnungsfunktio- 
nen –, die nacheinander das Eingangssignal 
verarbeiten. Ganz grob inspiriert ist das von 
den Neuronen im menschlichen Gehirn, daher 
der Name. Jede Verbindung hat ein gewisses 
„Gewicht“, das beim Lernen angepasst wird, 
so dass am Ende das gesamte Netzwerk eine 
er- wünschte Aufgabe ausführt, zum Beispiel 
eine korrekte Erkennung oder Vorhersage. 

 


